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1l Stcuerrzltter 

Miße in mm 

Sockel von unten gesehen 

TELEFUNKEN RS288 
8 Watt· Sende • Pentode 

Kathode ,\1Jteri.il . Oxyd, indirekt srth-e:itt 
HeiupAnnun11; u h i .O V•> 

l-feiutrom . lh max. 1.8 A 

Durchgriff ( Anode/Struergitrer) i;emeurn 

htt 1., ' "' 30 mA. Ui:l ,,.. 150 V, 
u,, -'"' 100- 400 \' 1) etwa 0.2 O/o 

Durchgriff (Schlrm1eitter1 Steuerszitter) sicrnruen 

b<"i 1~ "''" 30 mA. U~ =)SO V, 
Ug2""" lC0-150 V Dr 2. 5 -· 6,)ll~ 

St•ilheit gemesstn 
bti U a ._...,. 350 \'. !) ~2 ..,. 150 \', 
ll "~ }v-~O mA s etwa 10 mA/V 

Kapaxität•n Steuer~itter/ A nodc Cga max. 0,1.S pf 
Stcucr1t1tter• Kathode c1ik 10.5· 12.S pf 
Anode1 K.athode Cait 12.S-l~ pi' 

M.u:1m.lle .1\nodenbetrtebnpannunic u ~ 400 \' 
Muima1e A nod•n1pltztn1-pannun1t Ua ~ 900 \' 
Muim•le Schirmgjtttup•nnunr UA'2 200 \' 
•'hximalt Anodenverlustleistung . Qa 10 \V 
Maximale Schltm~lttetvttlustlelst\lnlf Q.2 2 • .S W„) 
Multnaler Steuergittcri1lcich1trom lg 10 mA 

"1 Dleicr Wt'rt ist Im Betrieb tl\liintellcn und Auf ± 50/o ito1ut~ot :u halrco. 
••) Oie iulluii'e Schirmititttrverlustleistunir im statischen Bttrieb hängt von den tinnlnen Sparu:iungtn 

Jb. Eine schwache Rotglut einselner Schlrmg11tel"Yt'induncen 'oll ojcht ubenchritten werden • 

• -.iu. Gewicht 
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Statische Kennlinie der RS 288 

Die RS288 ist eine indirekt geheizte Sendepentode 

mit großer Steilheit. 

Sie ist infolge der kleinen Steuergitter,Anoden' 

Kapazität in erster Linie für Trenn" und Ver" 

doppelungsstufen gedacht, bei denen es auf weitest• 

gehende Rückwirkungsfreiheit ankommt; auch für 

quar:z.erregte Steuerstufen ist sie sehr gut geeignet. 

Es ist ratsam, die Schirmgitterspannung regelbar 

zu machen, um den für die einzelne Röhre jeweils 

günstigsten Wert einstellen zu können. 
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